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trotz der während des ganzen Jahres geringengeschwindigkeit,dieStromgeschwindigkeitnachWestenimSommereinesolchgrofse.FürdieTriftdesNW-Monsuns(inunseremWinter)liegtdieSacheganzanders,siebeginntindenNeu-Guinea-GewässernundwirdnichtvondergewaltigenKrafteinervonfernherandrängendenStrömunggespeist.

 Mit diesen über den Rahmen der Puls sehensuchunghinausgehendenBemerkungensolltelichdaraufnochhingewiesenwerden,dafsmanzwar,undganzentschieden,dieWindealswesentlicheUrsachedergrofsenStrömungenzubetrachtenhat,dafsaberdochhauptsächlichnurdieRichtungderWasserbewegungunmittelbarundfastüberalldurchdieRichtungderLuftbewegunggegebenist,währenddiekeitaufservonderWindstärkenochvonmehreren,ganzebensowichtigenFaktorenbeherrschtwird.Es

kommt dies Verhältnis auch in der seemännischenfahrungzumAusdruck,dafsmanaufdemMeereimeinzelnenFallejenachdemWindemitvielgröfsererSicherheit—wennvonSicherheitdabeiüberhauptsprochenwerdendarf—aufdieRichtungschliefsenkann,nachwelchermanvomStromversetztwerdenwird,alsaufdenBetragdieserVersetzung:dieseristvollkommenunberechenbar.

 Die auf Grund irgend welcher Annahmen auslerenWindstärkenberechnetenoderauchnurmitdenWindstärkeninBeziehunggesetztenmittlerengeschwindigkeitenvonStrömungenhabenbeidemheutigenStandpunkteunsererKenntnisseabsolutnurtheoretischesInteresse,solangebeiihrerAnwendungaufeinspeciellesGebietnichtauchdieWirkungenderTrägheit,derKompensation,derseitlichenBegrenzungundderZeitzahlenmäfsigberücksichtigtwerdenkönnen.

Einst bewohnte Eelshöhlen des Karstes im österreichischen Litorale .
Von Prof. Dr . Karl Moser . Triest .

 Mit dem Namen „ Pecina jama“ oder „ Pejca“ ,d.h.aufdeutsch„FelshöhlenoderSchutzhöhlen“,zeichnendiedenKarstbewohnendenSloweneneineReihevonFels-oderFelsenhöhlen,dieinderThatseitdenfrühestenZeitendenMenschenalsSchutz-undZufluchtsortdienten.SiewarengewifsdieerstenWohnstättenderMenschen,undspäter,alsderMenschsichzuGemeindenverband,dientensiebeikriegerischenEinfällenalsZufluchtsort,alsVersteck,alsHinterhalt,alsSchutz-undZufluchtsortbeiElementarereignissenfürMenschenundVieh—Räuher,PascherundähnlichesGelichterfandenhiersicheresVersteck,umvonhierausseinunsauberesHandwerkzubetreibenundsichdenAugenderObrigkeitzuentziehen.InderThatführenauchmanchedieserFelsenhöhlennebenderallgemeinenBezeichnungimVolksmundenochbesondereNamen,wiez.B.Russaspila(Räuberloch)beiNabresina,oderdieBenennungKozjajama(Ziegenhöhle)inderTschitscherei,zegnanajama(dieGesegnete)beiNufsdorf,ouhnicajama(diedröhnendeHöhle)beiVisouleetc.etc.EinesolcheFelsenhöhleliegtgewöhnlichamRandedesBodenseinertrichter-odermuldenartigentiefung(Dolina)oderThalung,undzwarhartunterdemSteilabfalleinderFelswandderDolineundöffnetsichmiteinemoftimposantenFelsthor,sodafsalsoderEingangindieHöhlemeistsehrbequem,weit,offenundgeräumigistunddasTageslicht,mitunterauchderSonnenstrahldirektindieselbefüreinigeStundeneindringenkann.(SiehedasBildvonderFelshöhlevonZgonik.)DemHöhleneingangegegenüberführtofteinkünstlichangelegterSteigüberdiefelsigeDolinen-wandhinabaufdenBodenderDoline(Thalung)selbst.InfastallendiesenFelshöhlenfindensichnahedemEingänge,nachinnenzu,alteübermoosteMauern,dieentwederzumSchutzegegendieWinterkälte,odergegendasEindringenvonRaubtieren,oderbeilichenEinfällenvonihreneinstigenBewohnerngeführtwurden.OftistderRandderDolinevonMauernförmlichumsäumt,dieinfolgederKulturdesDolinenbodensaufgeführtwurden.

 Der vordere Teil des Höhlenbodens ist meist ebenundmitmächtigenErd-undLehmschichten,seinRanddagegenmitoftmassenhaftemGerolleundförmlichenSchutthaldenbedeckt.DameistdieindenFelsenhöhlenbefindlicheErdevondenLandleutenaufdiederHöhlevorgelagertenFeldergeführtwird,soerscheint

mal der Boden der Höhle konkav . Im hinteren TeilesteigtderBodenentwederbergan,wirddannsteinigundistmitmannigfaltigenSeitengebildenbedeckt,oderergehtsteilbergabundführtnichtselteningrofse,weite,domartigeRäume,derenBodengegendasEndehinwiederflachwird,ebenfallsmitmächtigenschichtenbedecktist,währenddieDeckesichnachundnachneigt.

 Die Länge einer solchen Felshöhle schwankt zwischenetlichen10bis200Metern.IstdieFelshöhlelang,soistgewöhnlichdervordersteTeildurchaufgeworfeneSteinwällevomrückwärtigenkaltenTeileabgegrenzt,wiedasineinigenHöhlenvonSamatorea,NabresinaundGabrovicaderFallist.

 Wie erwähnt wurde , fuhren die Landleute die ErdeausderHöhleaufdasihrvorgelagerteFeldheraus.WillmandaherdieFelshöhleaufihreeinstigebarkeiterforschen,soistesTätlich,immerzuerstdasderHöhlevorgelagerteFeld,Weingarten,oderdienächsteUmgebunggenaunachGefäfsresten,oderObsidianfragmenten,BruchstückenvonSteinbeilenundKnochenartefakten,sowieMeeresconckylienundKnochenrestenzudurchsuchen,wassichamhaftestennacheinemstarkenRegenempfiehlt.

 Die von mir im Laufe der Jahre durchforschten ,richtigergesagt,geprüftenFelshöhlenbefindensichindreivoneinanderräumlichgetrenntenGebieten:dieschaftenNabresina—Zgonik—MateriaimNordenvonTriest,gebensoziemlichdieLagedereinzelnenIiöhlen-gruppenan.Essollaberkeineswegsdamitgesagtsein,dafsesnichtnochandere,zwischengelegeneFelsenhöhlengiebt.—IchbeziehemichnuraufdievonmirprüftenFelshöhlenvonNabresina(7),Zgonik(3)undMateria(3).

 Da die Situation der Grundschichten bei den meistenFelshöhlennahezudieselbeist,wirdesgenügen,einekurzeBeschreibungderselbenzugeben.

 Die Grabungsarbeiten wurden gewöhnlich nächstdemEingänge,nahederFelswand,vorgenommen.VoneinervölligenErforschungdesHöhlenbodenskannhiernichtdieRedesein;denneinesolchenimmtoftmehrereWochenundMonateinAnspruch.—HatmandieobersteErdschicht,oftvonverschiedenerMächtigkeit,hinweggeräumt[sieenthältBruchstückevonGläsern,vonaufderDrehscheibegefertigtenThongefäfsen,teils


